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Bürgermeister 

 

 

Liebe Seehamerinnen, 
liebe Seehamer! 
 
Wieder ist ein Jahr schon  fast 
vorbei und es ist Zeit Rückschau 
zu halten. Vielleicht ist das Eine 
oder Andere nicht so ge-
kommen, wie man es sich am 
Anfang des Jahres vorgestellt 
hat. Ich hoffe dennoch, dass Sie 
zumindest beim genauen Be-
trachten Grund zur Zufriedenheit 
haben.  
Vieles wäre in der Gemeinde 
undenkbar gewesen, hätten sich 
auch im abgelaufenen Jahr nicht  
wieder so viele Mitbürgerinnen 
und Mitbürger in den verschie-
denen Lebensbereichen mit 
großem Engagement ehren-
amtlich eingesetzt. Dafür sage 
ich ein herzliches Dankeschön 
und möchte diesen Dank ganz 
vorne hinstellen, macht es doch 
das Gemeindeleben erst so 
wertvoll und lebendig. 
 

Auch für die Gemeinde und für 
mich als Bürgermeister ist es 
nun Zeit zurück zu schauen. Im 
Sommer konnte das Bauprojekt 
„Zacherlgründe“ abgeschlossen 
werden. Die neuen Miet- und 
Eigentumswohnungen sowie 
das Betreute Wohnen sind an 
die neuen Mieter und Eigen-
tümer übergeben worden. Auch 
der Soziale Hilfsdienst ist in das 
Haus für betreutes Wohnen 
eingezogen und hat dort sein 
neues Heim gefunden. 
Die Kanalsanierungen und die 
Absicherung der Wasserver-
sorgung sind abgeschlossen. 
Dieses Jahr war ein sehr 
trockenes und es zeigt sich, 

dass die Entscheidung einen 
Teil der Wasserversorgung über  
den Wasserverband zu sichern, 
die Richtige war. Es wäre sonst 
schon sicher zu Versorgungs-
problemen gekommen.  
 

Gemeinsam mit dem Güter-
wegeerhaltungsfond konnte 
dieses Jahr die Tobelmühl-
straße neu asphaltiert und auch 
ein Teil der Ortsdurchfahrt mit 
Unterstützung des Landes 
saniert werden. 
 

Für das Verkehrskonzept zur 
Verbesserung der Ortsdurch-
fahrt gibt es im Jänner einen 
Abschlussbericht und anschlie-
ßend sollen die möglichen 
Maßnahmen Schritt für Schritt 
umgesetzt werden. Das Ziel 
dieser Maßnahmen wird eine 
Geschwindigkeits- und Lärm-
reduktion sein, um die Be-
lastung für die Anrainer zu 
verringern. 
 

Die Verkabelung aller Nieder- 
und Mittelspannungsleitungen  
als Ausgleich für den Bau der 
380 kV-Leitung ist abge-
schlossen. 
 

Für die Photovoltaik-Anlage auf 
unserer Volksschule gab es die 
Möglichkeit der Bürgerbeteili-
gung. 25 Seehamerinnen und 
Seehamer haben sich daran 
beteiligt und sind nun stolze 
BesitzerInnen von Modulen. Die 
Stromerträge werden jährlich an 
die KäuferInnen aufgeteilt. 
Für das kommende Jahr ist der 
Kindergartenausbau mit Erneu-
erung der Küche geplant. 
  

Auch die Sanierung der Dürn-
bergstraße, die sich als nicht 
einfach erweist, da auch das 
Fassungsvermögen des Ober-
flächenkanales viel zu gering ist, 
wird in Angriff genommen. Als 
erster Schritt wird nun die 
Beleuchtung, die schon verka-
belt ist, umgesetzt. 
 

Der Agenda21 Folgeprozess, 
der sich mit der Weiterent-
wicklung des Biodorfes Seeham 
auseinander setzt, ist begonnen 
worden und wird kommendes 
Jahr fortgesetzt. 
 

16 Flüchtlinge sind mittlerweile 
in Seeham/Berg eingezogen 
und werden von einer enga-
gierten Gruppe von freiwilligen 
HelferInnen betreut und unter-
stützt. 

Der Bienenerlebnisweg ist im 
Rahmen des heurigen Blüten-
festes eröffnet worden und 
widmet sich der bedrohten Wild- 
und Honigbienen. 
Einige schöne Auszeichnungen 
gab es für die Gemeinde, die 
das Ergebnis umfassender 
Beteiligung vieler Seehamer-
innen darstellt. So wurde das 
Blütenfest als  „Green Event“ für 
besonders umweltfreundlich 
vom Umweltminister ausge-
zeichnet. Der Klimaschutzpreis 
als Ergebnis des langen 
Ausbaues der Marke „Biodorf 
Seeham“ ist in der Kategorie 
„Länder und Regionen“ an die 
Gemeinde Seeham im Rahmen 
einer ORF-Sendung überreicht 
worden. Zwar ein Titel ohne 
Mittel, aber medial für unsere 
Gemeinde und auch für den 
Tourismus von großem Wert 
sowie auch Motivation diesen 
Weg fortzusetzen. 
Nun ist Weihnachten und der 
Jahreswechsel nicht mehr weit. 
Zahlreiche Veranstaltungen 
auch in unserer Gemeinde be-
gleiten uns. Der Dorfchristbaum 
ist dieses Jahr von der Familie 
Haberl – Hotel Walkner, ge-
spendet worden. Ein herzliches 
Dankeschön  dafür und auch 
beim Wirtschaftsbund, der 
alljährlich den Baum organisiert 
und aufstellt und somit für 
weihnachtiche Stimmung im Ort 
sorgt. 
 
Ich wünsche allen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und 
viel Freude, Glück und 
Gesundheit im nächsten Jahr 
2016. 
  
Ihr/Euer Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
 

 
Blutspendeaktion  
 

Am Dienstag, 12.1.2016 von 
17.00 bis 20.00 Uhr haben Sie 
wieder die Möglichkeit in der 
Volksschule Seeham Blut zu 
spenden. Bitte nutzen Sie diese 
Möglichkeit und helfen Sie „Le-
ben retten“. 



Aktuelles 
 
Winterdienst - Schneeräumung 
 

Der Winter steht wieder vor der 
Tür. Wir sind bemüht einen mög-
lichst reibungslosen Winterdienst 
durchzuführen, ersuchen aber 
auch Sie, nachfolgende Punkte 
zu beachten: 

 
Parken auf Gemeindestraßen 
Gemäß Straßenverkehrsord-
nung besteht Parkverbot auf 
Fahrbahnen mit Gegenverkehr, 
wenn nicht mindestens zwei 
Fahrstreifen für den fließenden 
Verkehr frei bleiben. Die Miss-
achtung dieser Regelung stellt 
ein großes Problem für die Ge-
meindearbeiter dar, und wir ap-
pellieren deshalb speziell in den 
Wintermonaten die Fahrzeuge 
nicht auf Straßenflächen abzu-
stellen.  
Im § 93 der Straßenverkehrs-
ordnung ist festgelegt, dass Ei-
gentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten (ausgenommen 
Eigentümer von unverbauten, 
land- u. forstwirtschaftlich ge-
nutzten Liegenschaften) die 
Gehsteige und Gehwege ent-
lang ihres Grundstückes in der 

Zeit von 6 bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen 
zu befreien haben und diese zu 
streuen sind. Im Gegensatz zu 
vielen anderen Gemeinden wird 
in Seeham diese Aufgabe vom 
Bauhof der Gemeinde über-
nommen. Dies bedeutet  jedoch 
nicht, dass die Anrainer von der 
Verpflichtung und Haftung befreit 
sind. Das trifft in der Regel auf 
die nach erfolgter maschineller 
Reinigung durch die Gemeinde, 
erforderliche „Feinsäuberung“ 
zu. 
Die an der Straße angrenzenden 
Grundstücksbesitzer sind nach § 
10 Landesstraßengesetz ver-
pflichtet, den Abfluss des Was-
sers von der Straße, die Ablage-
rung des Schnees und des 
Streusplitts auf ihrem Grund zu 
dulden. 
Widerrechtliche Schneeabla-
gerung auf Gemeindestraßen 
Leider stellen wir vermehrt fest, 
dass Anrainer ihren Schnee vom 
Vorplatz und Garten auf die 
Gemeindestraße räumen und 
somit zu einer Verschärfung der 
angespannten Schneelage auf 
diesen Straßen beitragen. Die 
Straßenverkehrsordnung (§ 92) 
beinhaltet ein generelles Verbot 
für die Schneelagerung auf Ge-
meindestraßen. Personen, die 
gesetzeswidrig handeln, können 
zur Entfernung,  Reinigung oder 
zum Kostenersatz angehalten 
werden. 

Schneeräumung auf Privat-
straßen 
Auf Wunsch der Anrainer und 
Eigentümer wird die Schnee-
räumung der Privatstraßen in 
gewohnter Weise von der Ge-
meinde bewerkstelligt. Es be-
steht die Bereitschaft, auch im 
kommenden Winter im Rahmen 
der zeitlichen Möglichkeiten 
diese Regelung beizubehalten. 
Wir weisen jedoch ausdrücklich 
darauf hin, dass kein Rechtsan-
spruch der Straßenbenützer auf 
Räumung dieser Privatstraßen 
besteht und dieser Service erst 
nach Räumung der Gemein-
destraßen erfolgen kann. Wir 
bitten um Verständnis, dass wir 
für diese freiwillige Zusatzleis-
tung keine Haftung übernehmen 
können. 
Sollten Sie mit diesem Angebot 
nicht das Auslangen finden, 
geben wir Ihnen gerne die Kon-
taktadresse des Maschinenrin-
ges Flachgau bekannt, der seine 
Dienste schnell und zuverlässig 
anbietet:  
5201 Seekirchen, Mayerlehen 
12; Tel.: 059 060 503, 
flachgau@maschinenring.at   
 
Die Firma M & M Hausmeis-
terservice aus Wals 
(0662/664099) bietet ebenfalls 
einen Winterdienst an und be-
treut in Seeham bereits einige 
Mehrfamilienhäuser. 

 

Sammlung Kunststoffverpackung – gelbe Säcke 
Trotz Erhöhung des „gelben Sackkontingentes“ wird nicht das Auslangen gefunden und waren schon 
im November keine Säcke mehr zu bekommen. Pro Haushalt ist eine Rolle (13 Stück) veranschlagt 
und nur in Ausnahmefällen können einzelne Säcke zusätzlich ausgegeben werden. 
Wir ersuchen Sie die Säcke ausnahmslos für die Sammlung von Kunststoffverpackungen zu ver-
wenden und die Abfälle vorher zu zerkleinern.  
Ab Mitte Dezember sind wieder Säcke im Altstoffsammelhof verfügbar. Zusätzlich haben Sie auch die 
Möglichkeit Ihre Kunststoffverpackungen „sortenrein“ im Altstoffsammelhof kostenlos zu entsorgen. 
 
 

Notruf bei Unfällen am Eis  ->  144  !! 
Noch lässt das Eis auf sich warten; kommen wird es aber bestimmt..... 
Rechtzeitig wollen wir auf die Gefahren, die auf unseren gefrorenen Seen lauern, 
aufmerksam machen. Bei Unfällen am Eis unbedingt die Notrufnummer 144 wäh-
len! Über 144 wird dann auch die zuständige Wasserrettung alarmiert und kommt 
zum Unfallort. 
  
PS: Es gibt den Folder „Das kleine Eis x Eis“ – dieser beinhaltet Tipps und Tricks 

für sicheres Verhalten am Eis. Dieser Folder liegt zur freien Entnahme in der 

Raiba-Seeham und im Gemeindeamt auf. 
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Aktuelles 
 
 
 

Das Biodorf Seeham greifbarer machen – Gehen wir den nächsten Schritt! 

Als erste Salzburger Gemeinde startete Seeham einen Agenda 21-Folgeprozess. Ziel ist es, das Bio-
dorf gemeinsam mit der Bevölkerung als Ganzes greifbarer und lebendiger zu machen. Daher auch 
der Titel „Kennst Du unser Biodorf? Sei dabei!“.  „Für uns geht bio über die landwirtschaftliche Pro-
duktion hinaus. BIOS bedeutet LEBEN (griechisch) und daher umfasst das Biodorf auch alle Lebens-
bereiche unserer Gemeinde“, betont Bürgermeister Peter Altendorfer. Damit dieses Ziel gelingen kann 
hat sich die Gemeinde erneut für ein breites und offenes Beteiligungsformat entschieden. Alle Seeh-
amerinnen und Seehamer sind eingeladen, bei den Projektumsetzungen auch weiterhin mit dabei zu 
sein!  

Wir leben Biodorf, weil…. 
 

Die diesjährige Bürger/innenversammlung am 19. Okt. 
2015 stand ganz im Zeichen von „Biodorf“. Im Zen-trum der 
Veranstaltung stand die Frage warum und wie das Biodorf 
in Seeham bereits gelebt wird. Hierzu haben sich mehr als 
30 Seehamer Vereine, Initiativen, Unternehmer/innen, Ge-
meindevertreter/innen und Privatpersonen ihren ganz per-
sönlichen Satz zu „Wir leben Biodorf, weil…“ überlegt und 
anschließend den Baum mit ihrem Händeabdruck zum 
Leben gebracht. Mit diesem ersten Schritt ist es gelungen, 
die Vielseitigkeit des Biodorfgedankens zum Ausdruck zu 
bringen.  Im nächsten Schritt geht es darum, das Biodorf 
ganzheitlich weiterzuentwickeln und auch die Zertifizierung 
zum ersten Biodorf Österreichs voranzutreiben. 
 
 

Agenda 21-Veranstaltung – Gehen wir den nächsten Schritt! 
 
Bei der Veranstaltung am 25.11.2015 in der Volksschule wurden in fünf Gruppen erste Projektideen 
herausgearbeitet. Dabei vermischten sich bereits bestehende mit neuen Ideen für das Biodorf. Vorrei-
ter, im Sinne von bereits bestehenden, erfolgreichen Biobetrieben aus Seeham arbeiten nun in einer 
eigenen Projektgruppe (Visionen und Innovationen) an einer Struktur, die es möglich machen soll, den 
Bio-Gedanken unterschiedlich intensiv zu leben und weiter zu entwickeln. 
 

Die folgende Übersicht fasst jene Projektideen zusammen, die gleich beim nächsten Treffen am Mitt-
woch, 27.01.2016 um 18:00 in der VS Seeham vertieft werden! Für weitere Informationen zu den 
einzelnen Projektideen geben die Verantwortlichen gerne Auskunft.  
 

Ihr/Sie alle seid/sind herzlich eingeladen weiterhin mit dabei zu sein! Nur gemeinsam kann das Bio-
dorf und damit die Lebensqualität für uns und die nächsten Generationen erhalten und verbessert 
werden.  
 
Anmeldung für das Projektgruppentreffen (27.1.16, 18:00 in der VS) oder Interesse in der Projekt-
gruppe mitzuarbeiten, bitte bis 13.01.16 direkt an die Verantwortlichen der Projekte oder Fr. Fischer 
im Gemeindeamt (Tel: 06217/5525-10). 
 

 

 



Aktuelles 

Projektidee Unser Ziel 
Derzeit ver-
antwortlich 

Kontakt 

Fremdsein  in  
Seeham –  
das Fremde 

Improvisations- Theater 
Mit Theater ecce 
Frei nach dem Roman „Gulli-
vers Reisen“ 

Veronika  
Kaiser 

Kaiser.veronika@aon.at  

Integration  
Flüchtlinge 

„Ideen, die Begegnung und 
Kennenlernen fördern zwi-
schen den Lebenswelten von 
AsylbewerberInnen und Men-
schen aus Seeham sollen 
gesammelt und auf den Weg 
gebracht werden.“ 

Barbara  
Nigitz-Arch 

barbara@nigitz-arch.at  

Literaturkreis, 
Schreibwerkstatt 

Literatur als schriftlich fixiertes 
Zeugnis sämtlicher Lebensbe-
reiche sowohl in schriftlicher 
Form (Interpretation der vor-
handenen Literatur) als auch in 
schriftlicher Form (eigene Ge-
danken formulieren in der 
Schreibwerkstatt) 

Ulrike  
Hofmann 

ulrike-hofmann@gmx.at  

 
Musikprojekt für  
alle 
 

Mit Kindern musizieren - eine 
Brücke zwischen Generatio-
nen und Kulturen 

Ulrike Eckart ulrike.eckardt@gmail.com  

Reitweg – ein offi-
zieller Reitweg in 
der Gemeinde 

Mit Tier und Mensch die Natur 
genießen 

Romana  
Breitfuß 

romana.breitfuss@sbg.at  

Solidarischer Gar-
tenbau, Verkauf im 
Ort, FoodCoop 

Obst- und Gartenbau für alle 
Michael  
Altendorfer 

a.michael@gmx.at  

Tradition und Wur-
zeln pflegen, alt + 
jung 

Die Darstellung der Entwick-
lung der Bio-Heu-Region Tru-
mer Seenland von der Erstbe-
siedelung bis zur Jetztzeit. 
Gemeinsame Projektarbeit mit 
jungen und älteren Gemeinde-
bürgern. 

Hermann  
Rosenstatter 
Sen.  

info@schiessentobel.at  

Vernetzung der 
Vereine und Street-
worker für die See-
hamer Jugend  

das Angebot für die Jugend 
erweitern und eine Vernetzung 
des Dorfes und der Vereine 
stärken 

Maria 
Erker 

maria.erker@sbg.at  

Visionen & Innova-
tionen 

Unser erklärtes Ziel ist die 
Schaffung einer breiten nach-
haltigen Struktur, um Innovati-
on, Vielfalt, Bewusstseinsbil-
dung und Kommunikation zu 
begünstigen.  
Diese aktive Plattform schafft 
Orientierung und macht eine 
Entwicklung sowohl auf fortge-
schrittenen als auch begin-
nenden “Bio Stufen“ möglich.  
Mit dem Schwerpunkt der Zer-
tifizierung sind wir ein Partner 
auf Augenhöhe für kooperie-
rende bestehende Initiativen 
und gestalten ein Biodorf See-
ham mit Modellcharakter. 

Robert  
Rosenstatter 

Robert.rosenstatter@bioart.at  

Was kommt nach 
dem betreubaren 
Wohnen? 

Vom betreubaren Wohnen 
zum betreuten Wohnen 

Adi Haberl Adi.haberl@gmail.com  
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Aktuelles 
 

Flüchtlinge in Seeham 
Danke allen bisherigen Spendern und Spenderinnen von Sachspenden 
 
Die erste Eingewöhnungsphase ist für die Menschen im Flüchtlingsquartier vollzogen, nun geht es um 
erste Begegnungen im Ort. Danke allen SeehamerInnen für ihre Begegnungsbereitschaft, für Ihre 
Hilfsbereitschaft, wenn es zum Beispiel um eine Auskunft nach dem Weg geht oder die Bushaltestelle 
gesucht wurde. Wir als Freiwilligenteam freuen uns, wenn wir Seehamerinnen und Seehamer ge-
meinsam mit den Asylbewerbern bei den gegenwärtigen vorweihnachtlichen Aktivitäten im Ort gegen-
seitig ins Gespräch kommen können.  
Bitte um weitere Unterstützung mit Sachspenden: 
Wer uns mit Sachspenden (alles ums Thema Fahrrad, Fußball, Kleidung für den Tiefwinter, Winter-
stiefel) oder gerne in Form von Mitarbeit auf welche Weise auch immer unterstützen möchte, ist herz-
lich willkommen und melde sich bitte unter der Tel.Nr.: 0660 468 2929 oder unter barbara@nigitz-
arch.at.  
 

AsylwerberInnen lernen Deutsch 
 

 
 

Bitte um Unterstützung für Bus-Jahreskarten 
Das Freiwilligen-Team („Seeham.hilft“) zur Unterstützung der Integration der seit November in unse-
rem Ort wohnenden AsylbewerberInnen wendet sich mit einer Bitte an Sie: 
Die in unserem Ort untergebrachten AsylbewerberInnen erhalten von den Trägerorganisationen keine 
Finanzierung von Mobilität, dafür müssen sie selbst sorgen. Von den Bewohnern müssen aber auch 
regelmäßige und verpflichtende Fahrten nach Salzburg vorgenommen werden (Amtswege, Kurse teils 
mehrmals pro Woche). Wer die öffentlichen Verkehrsmittel benutzt, weiß, dass die Preise eines Ein-
zeltickets nach Salzburg/retour an die 12.- € gehen (ohne OBus) – das ist für die Bewohner ein auf die 
Dauer nicht bewältigbarer Brocken.  
Daher ersuchen wir Sie höflich um Ihre Mithilfe in Form einer Geldspende zur Finanzierung zweier 
Jahresbuskarten (Richtung Stadt Salzburg, Buslinie 120, Stadt Kernzone), welche allen Asylbewerbe-
rInnen im Haus zur Verfügung stehen soll und deren Nutzung nach einem Card-Sharing System orga-
nisiert sein wird. Spenden bitte auf folgendes Konto:  

„Seeham.hilft“ - IBAN: AT96 2040 4000 4165 2942  – 
BIC: SBGSAT2SXXX 

 

Wir bedanken uns im Vorhinein für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung und wünschen Ihnen eine 
frohe und wohltuende Weihnachtszeit. IhrTeam Seeham.hilft 
 

Am Samstag, den 30. Jänner 2016  findet ein Willkommensfest für AsylbewerberInnen mit der Seeh-

amer Bevölkerung im Schmiedbauerstadl statt. Beginn um 16 Uhr mit Musik, Speisen und Getränke 

und Erzählungen aus Nah und Fern –  Wir freuen uns auf Ihre rege Teilnahme! 

 

Im Sitzungsraum des Gemeindeamtes bietet ein 
engagiertes Trainerinnenteam den ersten 
Deutschkurs an, welcher von den AsylwerberIn-
nen mit Begeisterung angenommen wird. 
Mit diesen Informationen wünscht das Freiwil-
ligenteam allen Seehamer Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest! 

mailto:barbara@nigitz-arch.at
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Steigen Sie um auf Bus und Bahn! – 
Testen Sie die Jahreskarte des Flachgautakt II 
 

Um den Umstieg auf öffentliche Verkehrsmittel zu erleichtern, wird auch im Jahr 2016 im Gemeinde-
amt eine Jahreskarte des Salzburger Verkehrsverbundes aufliegen. 
Interessierte können sich diese bis zu 7 Tage ausleihen und so gratis mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln fahren. Diese Jahreskarte soll den GemeindebürgerInnen die Entscheidung erleichtern, künftig 
mit Bus und Bahn mobil zu sein. 
Eine Aktion der Gemeinde Seeham und des Gemeindeverbandes Öffentlicher Personennahverkehr 
Flachgau II. Reservieren auch Sie sich die Jahreskarte im Gemeindeamt bei Frau Alexandra Fischer, 
Tel.Nr.: 06217/5525-10 und testen die öffentlichen Verkehrsmittel.  
 

 

Neue Busfahrpläne – Fahrplanwechsel 
Ab sofort erhalten Sie die neuen Fahrpläne in den Kundencentern und Ausgabe-
stellen des SVV sowie im Gemeindeamt.  

Zudem erhalten Sie alle Fahrpläne auch auf der Website des SVV unter www.svv-
info.at  und über die SVV-Fahrplan App für iOS und Android. 

 
 
 

Ein Flug über Seeham:  
 
Luftaufnahmen von unserer Ge-

gend sind im Tourismusbüro am 

See erhältlich: 

 

Tourismusverband Seeham 
Dorf 12, 5164 Seeham 
T.+F. +43 (0)6217/5493 
info@seeham-info.at 
 
Das Büro ist bis April von Montag bis 

Freitag von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet. 

 

Informationsabend „Wärmepumpen und Energieausweis“ 
 
 Vortragende:  DI Hans-Jürgen Bacher, Qualitätsnetzwerk Wärmepumpe  
                         Mag. Andreas Radauer, Energieberatung Land Salzburg  
 
 Zwei aktuelle Themen an einem Abend:  
 
  Wie funktioniert eine Wärmepumpe, welche Vor- und Nachteile gibt es?  
  Wann braucht man einen Energieausweis?  
  Was bringt mir der Energieausweis z.B. bei einer Sanierung?  
 
 Wann:  Dienstag, 19.01.2016, 19:30 Uhr  
 Wo:      Volksschule Berndorf Aula, Schulstraße 1, 5165 Berndorf - Freier Eintritt! 

            
 

http://www.svv-info.at/
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Berichte 

  
 

 
Tätigkeitsbericht 
 
Als Bildungswerkleiterin in Seeham  möchte ich eine über-
sichtliche und informative Dokumentation meiner Tätigkeit 
geben. Im  Jahr  2015 habe ich  zu  6 Bildungsstammti-
schen eingeladen. Die sehr konstruktive Beteiligung  fiel  auf 
fruchtbaren Boden und so manche Idee wurde umgesetzt  
bzw.  weitergeführt:  
 

 
So möchte ich  besonders hervorheben, dass es 
mir  als Bildungswerkleiterin  gelungen ist, den 
Weg für die Konstituierung eines Obst-und 
Gartenbauvereines  zu bereiten. Ich bedanke 
mich bei allen, die sich für  die Gründung eines 
Vereins zur Verfügung stellen, besonders beim  
zukünftigen Obst- und Gartenbauobmann Micha-
el Altendorfer und freue mich schon auf die 
Gründungsversammlung am  Samstag, 30.01. 
2016. 
 

Durch die gute Zusammenarbeit mit den örtli-
chen Vereinen konnte ich auch ein sehr erfolg-
reiches Sommerprogramm, vor allem für See-
hamer Kinder, zusammenstellen, welches bei der 
Bevölkerung sehr großen Anklang fand. Insge-
samt beteiligten sich  14 Vereine  sehr aktiv  und 
kreativ  daran, wofür ich mich bei allen  sehr herz-
lich bedanke! 
 

Die  Organisation  der Frühjahrsreinigung über-
nahm das örtliche Bildungswerk. Es  beteiligten 
sich auch heuer wieder mehrere Vereine und 
sehr aktiv  auch die Volksschule Seeham, wofür 
ich mich auch ganz herzlich bedanke! 
 

Das Bildungswerk Seeham beteiligte sich  mit 
Frau Ilse Herbst auch bei der Hilfsaktion für 
Rumänien.  Frau Renate Keil war an den Sam-
meltagen stets vor Ort, sortierte und  verpackte  
alle Spenden. Am 16. Juni konnte der  kostenlos 
zur Verfügung gestellte voll beladene LKW der 
Firma  B&H (Hannes Haberl) nach  Deta in Ru-
mänien  aufbrechen. 
 

Herr Erich Mottl hat der Gemeinde Seeham  bei 
der Bildungswoche  2014 ca. 200 Bildpostkarten 
für das Archiv geschenkt. Maria Erker und  ich  
haben diese Bildpostkarten  in  ca. 30 Arbeits-
stunden archiviert. 
 

Mehrere Veranstaltungen zum Thema „Erzie-
hung“, „Erwachsenenbildung“ wurden im Laufe 
des Jahres  angeboten. Der Elternabend in der 
Volksschule  „Mein Kind wird 10, was nun“  wurde 
ebenfalls vom  Bildungswerk Seeham  angebo-
ten, so auch der Elterninformationsabend am 12. 
Jänner  2016, der die  Eltern  der Schulanfänger  
anspricht. 
 

In Lamprechtshausen fand im Juni die Veranstal-
tung „Zuagroast oder dahoam“ statt, an der auch  
die Gemeinde Seeham  beteiligt war. 

Zum   „Agenda 21“ Folgeprozess  fanden im Au-
gust  unter Beteiligung des örtlichen Bildungs-
werkes die ersten Besprechungen  mit Frau Kris-
tina Sommerauer  (SIR)  und Anja Brucker   (SIR)  
statt, die uns auf diesem Weg  begleiten.  Die  
sehr gut  besuchte   Bürgerinnenversammlung 
am 21.10. zeigt das Interesse der Seehamer 
Bevölkerung! 
 

Zu Beginn dieses Jahres wurden auch Interviews 
„Das war unsere Zeit“ durchgeführt. In Seeham 
besuchten wir  3 Personen, die sich als  Inter-
viewpartner zur Verfügung stellten:  
Frau Christine Altendorfer (Stefflbäurin),  
Frau Elisabeth Berndl  und Herr Paul Kreiseder. 
Die Voraussetzung war, dass alle Inter-
viewpartner über 80 Jahre sein mussten. Das  
Buch  „Das war unsere Zeit!“ Eine Generation im 
Flachgau erinnert sich…   ist seit Juli im Handel 
und kann  käuflich erworben werden. Sie erhalten  
das Buch auch  im Gemeindeamt bei Frau Fi-
scher. 
Kosten: € 23,00. 
 

Das heurige Adventsingen wurde  in  traditioneller 
Weise vom örtlichen Bildungswerk und  der Pfar-
re  durchgeführt. Inhalt und Programmgestaltung  
übernahm  wieder Hofrat Mag. Matthias Hemets-
berger.  
 

Durch die  sehr gute  Zusammenarbeit mit der 
Geschäftsführerin des Tourismusverbandes Re-
nate Schaffenberger  konnten wir  einige  ge-
meinsame  Ideen sehr kreativ umsetzen und wir 
freuen uns auf eine besinnliche  Adventwande-
rung  mit  euch. 
 

Ganz besonders bedanke ich mich bei Herrn 
Direktor Hans Ziller, der  die  Gestaltung der Ein-
ladungen und  Plakate  (Agenda 21, Adventsin-
gen, Adventswanderung) in so toller Weise über-
nommen hat. 
 

Ich bedanke mich bei allen Seehamerinnen und 
Seehamern für die  Mitgestaltung, Unterstützung  
und Besuch der Veranstaltungen  und wünsche 
euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, viel 
Gesundheit und Gottes Segen für das neue Jahr 
2016. 

Christine Winkler 
Bildungswerkleiterin Seeham



Berichte 

 

Unser Kinderhaus 
Kindergarten – Alterserweiterte-  und Krabbelgruppe 
 
Nun ist schon einige Zeit seit Kindergartenbeginn vergangen 
und alle Kinder und Kolleginnen, die im Herbst neu zu uns 
ins Kinderhaus gekommen sind, haben sich gut eingelebt.  
Vor allem unsere ganz jungen Kinder aus der Krabbelgruppe 
sind schon im ganzen Haus unterwegs.  
 

 Ein besonderes Geschenk von unserer neuen Pädagogin 
Ulli Bründl ist ein Keyboard, sowie eine Melodika für unser 
Musikzimmer. Diese finden großen Anklang bei den Kindern 
und werden mit Begeisterung gespielt.  

 

 Erstmals haben wir heuer einen Zivildiener, der seinen 
Dienst seit 01. Oktober 2015 bei uns absolviert. Leonhard 
Jauch ist ein Seehamer und eine große Bereicherung für 
unser Haus. Leni kann sehr gut Kontakt zu den Kindern 
aufbauen und gewann die Herzen der Kinder im Nu. Hier 
kann man auch erkennen, wie wichtig eine männliche Be-
zugsperson für die Arbeit mit den Kindern ist.  
 

 Zum Hl. Martin besuchten die Schulanfänger die SeniorIn-
nen  im neuen Gemeinschaftsraum des betreuten Wohnens 
und  feierten unser traditionelles Laternenfest, wo uns auch 
noch ehemalige Kindergartenkinder und die Musikkapelle 
Seeham bei der Feier unterstützten.  
 

 

 

Ein besonders spannendes Erlebnis war unser Krampus-
workshop. Im Workshop lernen die Kinder mit dem Thema 
Krampus umzugehen und den Schrecken über die finstere 
Gestalt zu verlieren. Auf spielerischem Weg erfahren sie 
Wissenswertes und Spannendes über die Perchten und erle-
ben den Krampus von einer ganz neuen Seite. Die Kinder 
sollen wissen, was hinter dem Brauch steckt. Wir bedanken 
uns bei Gerhard Hager > Obmann der Tannberger Perchten 
aus Lochen sowie seinen Helfern Andreas und Pepi.  
 
Ein besonderer Dank gilt:  
 

 Unseren Bäuerinnen, die uns die Arbeitsunterlagen zum „ Schmatzi - Teil 2 - Essen mit allen  
    Sinnen genießen „ gespendet haben.  
 

 Herrn Sebastian Bahniczek – der uns immer wieder Spiel- und Arbeitsmaterialien für die Arbeit mit  
    den Kindern herstellt wie z. B.: einen Geburtstagssessel, einen Schütttisch für unsere Allerjüngsten 
. 

 Familie Thomas und Margit Wallner ( Bio – Laden Seeham) für den gespendeten Inhalt unserer  
    Nikolaussackerl. 
  

 Frau Elfriede Österbauer,  Christine Rosenstatter, Elke Guggenbichler und Monika Kaiser für  
    unsere Adventkränze.  

 
Weitere Informationen auch auf unser Homepage: www.kindergarten-seeham.at 
 
Das gesamte Team des Kinderhauses wünscht allen Seehamerinnen und Seehamern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2016.

http://www.kindergarten-seeham.at/


 

Jugend 
 

 

Ruhiger Herbst im Jugendzentrum 

Nach der arbeitsintensiven Zeit im Sommer mit Spielebox und Kinderprogramm gönnt sich das 
Jugendzentrum einen ruhigen Herbst. An den JUZ- Abenden wird im Moment viel gespielt und 
gebastelt. Es gab ein internes Billardturnier, einen Casino- Abend, die Bücher-Telefonzelle wurde 
ausgeräumt (Winterpause) und es wird viel Musik gehört und entspannt. 
Am 15. November gab es einen kleinen aber sehr erfolgreichen Bücherflohmarkt, wir bedanken uns in 
diesem Rahmen bei den vielen Spendern! 
 

Am 28. November war das JUZ wieder mit 
einem kleinen Stand am Adventmarkt des 
SHD vertreten. Selbstgebastelte Weih-
nachtskarten, Schmuck und jede Menge 
Kekse wurden verkauft. Vielen Dank an alle 
Besucher und den SHD für die Unter-
stützung.      
  

Bild: Kekse am Adventstand des JUZ 

 

Unsere nächsten Termine: 

* 23. Dezember: kleine Adventfeier im JUZ 
* 24. Dez. 2015 - 3. Jän. 2016   Weihnachtsferien JUZ -  wir sind ab 4. Jänner wieder für Euch da! 
* 23. Jänner 2016  15.00 Uhr    JUZ Kreativ Mini  -  Schneeschokolade selber machen 

 

Förderung SUPER s'COOL-CARD 2015/16 
Hol dir die € 20,-- Förderung im Gemeindeamt 

 Nutz diese Aktion – Genauere Informationen erhältst du im Gemeinde- 
 amt oder beim ÖPNV Flachgautakt II – Regionalverband Salzburger  
 Seenland Tel. 06217/20240-23 oder www.rvss.at  

 

Mülltrennungsprojekt in der Volksschule Seeham  

Die Schülerinnen und Schüler aller Klassen der Volksschule Seeham lernen den Müll richtig zu tren-
nen. Mit der finanziellen Unterstützung der ÖVP-Frauen Seeham wurde für die Pausenhalle und alle 
Klassenräume ein einheitliches Müllkübelsystem angekauft. Die Farben helfen den Kindern den Müll 
richtig zu trennen:  

 

 Biomüll  

 Altpapier und Karton 

 Metallverpackungen  

 Verpackungen aus Kunst- und Verbundstoffen  

 Restmüll  

 Weiß- und Buntglas 

 

 
Mit dieser Grundvoraussetzung und 
der dazu gehörigen Konsequenz 
bekommen die Kinder die Möglich-
keit, ihren Lebensraum eigenver-
antwortlich mitzugestalten, Rohstof-
fe und Ressourcen zu sparen und 
die Umwelt zu schonen. Die Vor-
bildwirkung der Eltern und aller Mit-
bürger wird unsere Schülerinnen 
und Schüler noch zusätzlich unter-
stützen!  

 

http://www.rvss.at/


Tourismus 
 
Liebe Seehamer, liebe Seehamerinnen! 
 
Der Ausschuss des Tourismusverbandes wünscht frohe Weihnach-
ten und ein gutes Jahr 2016.  
 
Dem Tourismus ist es ein großes Anliegen, Projekte zu entwickeln, 
die für Seeham stimmig sind und in der touristischen Vermarktung 
ins Profil der Region und des Salzburger Landes passen und mitge-
tragen werden. Mit dem "Kräuter Düfte Licht - Programm" für den 
Seehamer Advent starten wir nun als erste Gemeinde des Salzbur-
ger Seenlandes ein ganzjähriges "Kräuterleben"-Angebot, das be-
reits von einigen internationalen Journalisten aufgegriffen wurde. 
Der Advent und die Weihnachtszeit stehen in Seeham nun ganz im 
Zeichen duftender Räucherkräuter, mystisch-romantischem Lichter-
schein und traditionellem Adventbrauchtum. Kräuterwissen erfah-
ren, bäuerlich-traditionelle Schmankerl bei Märkten und Veranstal-
tungen genießen, vorweihnachtliche, romantische Stimmungen spü-
ren und traditionelles Brauchtum erleben ... ein Advent für alle Sin-
ne. 
Wir bedanken uns herzlich bei Christine Winkler und beim Team 
Salzburger Bildungswerk Seeham, die dieses Projekt gemeinsam 
mit dem Tourismusverband entwickelt, im Kalender verankert und 
vor allem auch das Herzstück der neuen Veranstaltungen - den 
Kräuter Düfte Licht Weg durch Seeham - mitgestaltet haben.   
 
Nun laden wir herzlich ein und bedanken uns bei den SeehamerIn-
nen für die Treue und Weiterempfehlung unseres romantischen 
Seehamer Advents! 
 
 

Kräuter Düfte Licht Weg 
Samstag, 19. Dezember, ab 18 Uhr 
 
Der Seehamer Kirchenchor und ein Bläserensemble der Musikka-
pelle begrüßen die Gäste bei offenem Feuer unter Kastanienbäu-
men im romantischen Heurigengartl des Altwirts. Düfte und Klänge 
rund um das Räucherbrauchtum mit Monika Rosenstatter, dazu 
besinnliche, adventliche Texte. Gemeinsam erwarten wir Weihnach-
ten und machen uns im Lichterschein auf den Weg. 
Ausklang auf der Panorama-Terrasse des Hotel Walkner mit An-
glöckeln. Keine Anmeldung erforderlich. 
 
 

Fackelwanderungen im Teufelsgraben Seeham  
 
Die mystisch-romantischen Waldwanderungen mit Einkehr in die 
Brotzeitstube der Bio-Röhrmoosmühle finden am 
 
 Montag  28. bis Mittwoch  30. Dezember 2015 

 Montag  04. bis Dienstag  05. Januar 2016 

 jeweils ab 18 Uhr statt. 

Reservierung bitte im Tourismusbüro Tel. 06217 5493. 
 www.seeham-info.at – 
Kosten: 15 Euro pro Person, Kinder bis 12 Jahre 10 Euro inklusive 
heißem Getränk und einem Bio-Bauernkrapfen, süß oder sauer, 
sowie der Fackel. 
 
 

Silvesterschwimmen 
am Donnerstag, 31. Dezember, Start 10 Uhr.  
Die Schwimmer freuen sich über die erwärmende Unterstützung 
durch zahlreiche Besucher! 

 

http://www.seeham-info.at/


Vereine 
 

Liebe Seehamerinnen! Liebe Seehamer! 
 

Die Vereine, Organisationen und Interessensvertretungen erfüllen in unserer Gemeinde wichtige Auf-
gaben. Sie wirken gemeinschaftsbildend, fördern Interessen und Neigungen, pflegen Tradition und 
Brauchtum, bieten uns Möglichkeiten für sportliche Betätigung an und stellen sich in den Dienst der 
Mitmenschen. Ich bedanke mich bei den Obfrauen und Obmännern, bei den Leitern der Einsatzorga-
nisationen und den Vorsitzenden der Interessensvertretungen für das beachtenswerte Engagement 
und für das gedeihliche Miteinander. 
Herzlichen Dank an die Bürgerinnen und Bürger, die zwar nicht Mitglied eines Vereines sind, aber 
großes Verständnis für die Aktivitäten zeigen, durch die Beteiligung an Festen und Feiern Interesse 
bekunden und sich dadurch zur Dorfgemeinschaft bekennen. 
Im Namen der Vereine und persönlich wünsche ich gesegnete Weihnachten und für das Jahr 2016 
Glück, Freude und Gesundheit. 

Matthias Hemetsberger - Präsident der Seehamer Vereine 

 

Nikolaus und Krampus – DANKE!  
Über ein halbes Jahrhundert pflegt der Seehamer 
Sportklub den alten Brauch von Nikolaus und 
Krampus. Der Krampus ist im alpenländischen 
Brauchtum eine Schreckgestalt der Adventszeit, 
die den Heiligen Nikolaus begleitet.  Während der 
Nikolaus die braven Kinder beschenkt, werden 
die unartigen vom Krampus bestraft. Letzteres 
jedoch ist schon lange Geschichte. Vielerorts wird 
heute noch den kleineren Kindern mit Sprüchen 
wie "wenn du nicht brav bist, kommt der Krampus 
und nicht der Nikolaus zu dir" damit gedroht, da-
mit sie sich wieder brav verhalten. Aber – hoffent-
lich - nicht bei uns in Seeham. 
So wurde auch heuer wieder vielen Kindern mit 

dem Besuch Freude bereitet. Bereichert wurde das Team von 2 Engeln, welche als Helfer fungierten. 
Der designierte neue Sportklubobmann Wolfgang Hartl sorgte für einen reibungslosen Ablauf zur 
vollsten Zufriedenheit vieler Seehamerinnen und Seehamer.                           OSR Hans Ziller 
 

ÖWR Seeham 
Liebe Seehamerinnen, liebe Seehamer! 
Es liegt ein ereignisreicher Sommer hinter uns. So 
absolvierten wir 836 Überwachungsstunden im 
Seehamer Strandbad und sorgten so für die Si-
cherheit der zahlreichen Badegäste, verarzteten 
Bienenstiche, Sonnenbrände und weitere kleine 
Verletzungen. Darüber hinaus nahmen wir an 
vielen Einsätzen, darunter auch Personenbergun-
gen, und Übungen weit über die Ortsgrenzen 
hinausgehend teil. Auch die Schwimmkurse an 
den Wochenenden waren so gut besucht wie 
selten zuvor. Kinder aus der ganzen Region 
strömten ins Seehamer Strandbad, nahmen an 
den Lektionen, die wir jeweils Samstag und Sonn-
tag ab 9.30 Uhr abhielten, teil und vielen konnten 
wir so über den Sommer verteilt das Schwimmen 
beibringen. Wie bereits im letzten Jahr unterstüt-
zen wir auch 2015 wieder den Sozialen Hilfsdienst 
bei ihren Mittwochs-Badetagen im Strandbad. Im 
Juli und August schwammen wir mit den Damen 
und Herren der Seehamer Pensionistengruppe 
und konnten dabei immer weitere Strecken zu-
rücklegen. Im Jahr 2015 leisteten unsere zahlrei-
chen  ehrenamtlichen Mitglieder somit 4003 Stun-
den. Besonders stolz sind wir auf die vielen Aus-
bildungen, die in diesem Sommer erfolgreich ab-
solviert wurden. Somit dürfen wir 7 neue Ret-
tungsschwimmer, Strasser Anne als neue 
Schwimmlehrerin, Christian Winkler als Wildwas-

serretter und Christopher Hahn als neuen aktiven 
Taucher in unserer aktiven Rettungsmannschaft 
begrüßen. 

 
Zum Schluss möchten wir uns noch recht herzlich 
bei der gesamten Seehamer Bevölkerung bedan-
ken, die sich trotz strömenden Regen und kurz-
fristigen Windböen nicht davon abbringen ließen, 
unser Parkfest zu einem so tollen Abend werden 
zu lassen.  
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 

HEL Christian Winkler - ÖWR Seeham



Vereine 
 

 
 
Danke an die Seehamer Bäuerinnen!  
 
Für die Anschaffung eines dringend benötigten 
Krankenbettes wurde von den Seehamer Bäue-
rinnen der gesamte Kaufpreis in der Höhe von € 
1.152,- gespendet. Aktuell werden 16 Pflegebet-
ten vom SHD an beeinträchtigte SeehamerInnen 
zur Verfügung gestellt, denen dadurch ein Ver-
bleib in der eigenen Wohnung möglich ist bzw. 
den Pflegepersonen die Arbeit erleichtert. Danke 
nochmals an die Seehamer Bäuerinnen, die mit 
dieser Spende einen großen Beitrag für unsere 
Senioren leisten. 
Zusätzlich zu unserem gut sortierten Hilfsmittel-
depot bieten ca. 40 ehrenamtliche MitarbeiterIn-
nen des SHD eine Vielzahl von Hilfs- und Betreu-
ungsleistungen, welche die Lebensqualität von 
älteren, alleinstehenden oder hilfebedürftigen 
Menschen in unserem Ort verbessern. Ihnen allen 
gilt ein ausgesprochen großer Dank dafür. 
Nach dreizehn Jahren beständiger und verlässli-
cher Organisation der Kartenrunde hat Herr Dr. 

Herbert Haberl seine aktive, ehrenamtliche Mitar-
beit bei der Kartenrunde beendet. Ebenso been-
det Frau Jasna Hackl nach neun aktiven Jahren 
im Besuchs-, Fahr- und Betreuungsdienst ihre 
aktive, freiwillige Tätigkeit. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei den beiden für das engagierte 
Mitwirken beim SHD. 

 

Weihnachtsbasar: 

Auch heuer wurde am ersten Adventwochenende 
der Seehamer Advent eröffnet. Beim 
Weihnachtsbasar wurden selbstgemachte 
Handarbeiten und Basteleien sowie kulinarische 
Köstlichkeiten zum Verkauf angeboten, die gerne 
und viel gekauft wurden. Der Basar war ein 
großer Erfolg, der nur aufgrund von vielen 
Mitwirkenden, Spendern und Sponsoren möglich 
wurde. Viele benötigten Materialen wurden uns 
dankenswerter Weise von der Familie Sengseis 
(Fa. Hansen), vom Blumengeschäft Katrin Huber 
und von vielen privaten Personen zur Verfügung 
gestellt. Von Fam. Rosenstatter erhielten wir 
wieder die BIO-ART Schokolade und die 
benötigten Tannenzweige haben wir von 
zahlreichen Seehamer Bauern erhalten. 
Walkner`s Käsesuppe, die hausgemachten 
Gulaschsuppen sowie die herrlichen Kuchen und 
Torten schmeckten köstlich. In kürzester Zeit 
vergriffen waren die über 80 Kilo Kekse, die von 
den Seehamerinnen gebacken wurden. 
Durch die adventliche Umrahmung der 1. und 2. 
Klasse Volksschule unter der Leitung von Fr. Dir. 
Steger und ihren LehrerkollegInnen wurden die 
zahlreichen Besucher in vorweihnachtliche 
Stimmung versetzt. Ein herzliches Dankeschön 
dafür bei allen Mitwirkenden! 
Der neue Verkaufsstand sorgte dafür, dass trotz 
den kühlen Außentemperaturen den 
Mitarbeiterinnen, die im Freien Adventgestecke 
verkauften, nicht so kalt war. Ermöglicht wurde die 
Anschaffung des Verkaufstandes dadurch, dass 
beim Kunsthandwerksmarkt verschiedenste 
Handarbeiten und vor allem die von Renate Keil 
selbstgenähten Taschen erfolgreich verkauft 
wurden. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön beim Veranstalter Otmar Wimmer für 

den kostenlos bereitgestellten Standplatz. Ebenso 
bedanken möchten wir uns bei Hans Gangl, der 
uns beim Aufbau der Hütte so tatkräftig unterstützt 
hat. 

 
 

Der Reinerlös aus dem Weihnachtsbasar sowie 
dem Kunsthandwerksmarkt wird ausschließlich für 
die Finanzierung der vielfältigen Aufgaben des 
Sozialen Hilfsdienstes verwendet. 
Anstelle von Kundengeschenken spendete die 
Bäckerei Zillner zu Weihnachten wieder €  500,- 
an den Sozialen Hilfsdienst  – herzlichen Dank. 
 
Für die großartige Zusammenarbeit und die vielen 
geleisteten Stunden während des Basars und in 
der Vorbereitung bedanken wir uns recht herzlich 
und wünschen allen Mitarbeiterinnen, Mitar-
beitern, den Sponsoren und allen Seehamerinnen 
und Seehamern eine besinnliches Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr. 

 
Adi Haberl, Obmann und 

Hannelore Patsch, Einsatzleiterin

 



Vereine 
 

Das Team der SEEBÜHNE SEEHAM bedankt sich bei seinen treu-
en Gästen, den Sponsoren,  den vielen fleißigen Helferinnen und 
Helfern und wünscht einen zauberhaften Advent, besinnnliche 
WEIHNACHTEN und viel Glück und Gesundheit im Neuen Jahr! 
 
War nicht gerade noch Sommer, ein Jahrhundert-
sommer mit wochenlangem Schönwetter, mit 
unvergesslichen idyllischen Abenden auf der 
Seebühne .... und schon neigt sich das Jahr 2015 
dem Ende zu. Mit Freude blicken wir auf eine 
intensive und erfolgreiche Seebühnen Saison 
zurück. Wir haben Eintrittsgelder  von rund  € 
15.000,-  an Debra Austria - die Schmetterlings-
kinder, an das Hilfsprojekt „Kindern eine Chance“ 
und an eine bedürftige Familie im Flachgau ge-
spendet. Ein denkwürdiges Ereignis  war das 
letzte Konzert der Militärmusik, welches den Be-
sucherrekord geschlagen hat.  Leider ist es nun 
traurige Gewissheit, dass es ein Konzert in dieser 
Formation, wie es am 30. Juni  bei traumhaftem 
Wetter stattgefunden hat, nie wieder geben wird. 
Derzeit befindet sich die  Seebühne im Winter-
schlaf, dennoch kann von „Stillstand“ keine Rede 
sein. Die Probenarbeiten  für das Faschingsthea-
ter laufen auf Hochtouren. Die Komödie „Cash 
und ewig rauschen die Gelder“ von Michael 
Cooney wird am Freitag, den 5.2. um  19.30 Uhr 
Premiere feiern.  Am 5. März wird das Profi-    

ensemble des Theater ecce mit dem russischen 
Märchen „Der Feuervogel“ den Festsaal der 
Volksschule verzaubern. Familien mit Kindern ab 
5 Jahren sollten sich diesen Termin schon vor-
merken. Ein sensationelles Sommerprogramm 
erwartet unsere Gäste im kommenden Jahr.  Den 
Auftakt der 20. SeeFestSpiele wird Viktor Gernot 
& His Best Friends Anfang Juni mit einer erfri-
schenden Kombination aus Kabarett und Musik 
gestalten.  Weitere Höhepunkte werden ein Best 
of von Willi Resetarits & Stubenblues Ende Juni 
und im August das Herbert Pixner Projekt und 
Ringsgwandl mit „deppert aber munter“ sein.  Die 
Vorankündigung des gesamten Programmes fin-
den Sie unter www.seebuehneseeham.at .  
 
TIPP: Weihnachten steht vor der Tür – noch 
keine Idee was Sie Ihren Lieben schenken sol-
len? Gutscheine von der Seebühne Seeham  -  
EIN BESONDERES GESCHENK! 
Erhältlich im Tourismusbüro, Dorf 12, bei Renate 
Schaffenberger,  Tel: 06217/5493  

Veronika Kaiser
 

Gemeinde Seeham &  KulturSpielRaum & Theater ecce  
 
Wir freuen uns den bekannten Regisseur und Schauspieler Reinhold Tritscher,  der 
gerade den Landespreis für Kulturarbeit erhalten hat, als Kooperationspartner für 
2016 gewonnen zu haben. Reinhold Tritscher und das Ensemble der Seebühne 
Seeham  hat 2002 mit der herausragenden Inszenierung des  Mitterer Stückes 
„Drachendurst oder der rostige Ritter“ den 2. Platz des Ferdinand Eberherr Preises,  
der Salzburger Nachrichten gewonnen. 2016 ist eine Zusammenarbeit mit Theater 
ecce im Rahmen eines landesweiten Projektes geplant, eine Theaterreise in das 
unbekannte, zeitgenössische Salzburg in mehreren Teilen sehr frei nach dem Ro-
man von Jonathan Swift „Gulliver“ oder „Warum dürfen Eier nur am spitzen Ende 
geköpft werden?“ Jahresprojekt zu Salzburg 20.16 zu „20 Jahre Theater ecce“. Wo 
sind diese „Fremden“ in Salzburg? Wer sind sie? Touristen, MigrantenInnen, Künst-
lerInnen, die hier auftreten und manchmal wir selbst als „Fremde im eigenen Land“. 
Diese Grundidee als Ausgangspunkt das „fremde Salzburg“ zu erkunden. Wie se-
hen „Fremde“ dieses Salzburg, wie ist der Blick von außen, was ist uns 
selbst„fremd“ in diesem Land, wo gibt es unbekannte Kontinente im eigenen Land? 
Wir reisen ans andere Ende der Welt, aber bewegen wir uns dabei auch immer? 
Was macht uns Angst, wenn wir mit dem „Fremden“ konfrontiert sind.  
Dazu laden wir am Samstag, 16.1.2016 um 15 Uhr zu 
einem kostenlosen Schnupperworkshop  ein.  

 
Reinhold Tritscher wird das Projekt im Detail vorstellen. Wir werden ca. 2,5 
Std. improvisieren und lassen uns überraschen was entsteht.  Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig – einfach nur Begeisterung für die Sache.  Als Teilneh-
mer wünschen wir uns Kinder und Jugendliche ab 11 J., Studenten, Neugieri-
ge, ambitionierte Laienschauspieler, Senioren, Menschen mit physischen und 
psychischen Beinträchtigungen, Langzeitarbeitslose, Migranten ....alle die 
Lust und Laune am Ausprobieren haben. 
  
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen bei Veronika Kaiser, an 
kaiser.veronika@aon.at   oder Tel. 0664/353 8400 oder 06217/6374 
www.kulturspielraum.com  

 

http://www.seebuehneseeham.at/
mailto:kaiser.veronika@aon.at
http://www.kulturspielraum.com/


Vereine 
 

Freiwillige Feuerwehr Seeham 
Bezirksjugendlager Seeham: 
Vom 24.- 26. Juli veranstalteten wir erstmals das 
Bezirkslager der Feuerwehrjugend in Seeham. 
Insgesamt waren über 320 Jugendliche und ihre 
Betreuer in unserer Gemeinde zu Gast. 

 
Am Freitag fand die Eröffnung dieser Veranstal-
tung statt, bei der neben dem Bezirksfeuerwehr-
kommandanten Hermann Kobler auch die gesam-
te Seehamer Politik vor Ort war. Bei strahlendem 
Sonnenschein wurde die Fahne der Feuerwehrju-
gend gehisst und somit das Lager eröffnet.  
Der Samstag stand im Zeichen der Lagerolympia-
de. Im Ortsgebiet von Seeham waren acht an-
spruchsvolle Stationen zu absolvieren, bei denen 
unsere Gäste ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen konnten. Die verschiedenen Geschicklich-
keitsspiele wurden von Florian Keintzel ausgear-
beitet und waren für alle Beteiligten herausfor-
dernd und interessant. Die Betreuung der einzel-
nen Stationen nahm neben unseren Feuerwehr-
kameraden auch die Wasserrettung wahr, die für 
das Wettrutschen verantwortlich war. 

Ein aufregender Tag verlangt aber geradezu nach 
einem tollen Mittagessen. Dieses wurde von un-
serer Küchenmann und -frauschaft unter der Lei-
tung von Gerold Leitner voll befriedigt. Neben 
Mittag- und Abendessen wurde auch das reichli-
che regionale Frühstück äußerst positiv gelobt.  
Am Samstagnachmittag spielte kurzzeitig das 
Wetter nicht ganz mit, sorgte aber für eine will-
kommene Abkühlung. Am Abend war das ganze 
schon wieder vorbei und so wurden im ganzen 
Lagerbereich die Griller angefeuert und bis in die 
Nacht Kontakte gepflegt und neu geknüpft. 
Nach einer kurzen Nacht fand am Sonntag der 
Lagerabschluss mit der Siegerehrung der Lager-
olympiade und einem Wortgottesdienst unter 
Feuerwehrkurat Pater Paulus statt. Diese Feier 
wurde von unserer Trachtenmusikkapelle unter-
malt und im Anschluss fuhren alle Teilnehmer mit 
vielen positiven Eindrücken unserer Gemeinde 
nach Hause. 
Wir bedanken uns bei allen Anrainern für das 
Verständnis für diese Veranstaltung, da doch eine 
gewisse Lärmbelästigung  während der gesamten 
Veranstaltung vorhanden war.  
Ein besonderer Dank gilt den Grundbesitzern 
unseres Lagerplatzes Gabi Wimmer und Karl 
Kreuzhuber, der bei der Durchführung der Veran-
staltung auch noch tatkräftig mitgeholfen hat. Wei-
ters bedanken wir uns bei der Gemeinde für die 
Unterstützung und auch beim Sport-Club für die 
Benutzung des Sportheimes  und des Sportplat-
zes.  
Ein besonderer Dank gebührt auch der Käserei 
Walkner, die uns für unser Frühstück mit ihren 
Spezialitäten kostenlos versorgte. 

Mag. Roman Kastenauer 

 

Trachtenmusikkapelle Seeham  
 
Ende Juni wurde den beiden Musikern der TMK Seeham 
Alain Fuchs und Mario Stockinger in der Salzburger Resi-
denz das Jungmusikerleistungsabzeichen in Gold des Ös-
terreichischen Blasmusikverbandes verliehen.  
Alain Fuchs auf dem Tenorhorn und Mario Stockinger auf 
der Trompete stellten sich gemeinsam dieser umfangrei-
chen Prüfung. Neben dem musiktheoretischen Teil müssen 
zwei praktische Prüfungen abgelegt werden, die aus einer 
internen Jurywertung und einem öffentlichen Konzert beste-
hen.  Die beiden begeisterten das Publikum bei ihrem Ab-
schlusskonzert im Haus Gaberhell mit gemeinsamen Duet-
ten und Sololiteratur mit Korrepetition. Dabei wurden die 
verschiedensten Repertoires mit musikalischem Können 
dargeboten.  
Die TMK Seeham gratuliert den beiden Absolventen noch 
einmal auf das herzlichste und wünscht für die musikalische 
Zukunft alles Gute! 
 Medienreferentin Sarah Pernerstetter 
 

Am Sonntag, 27.12.2015 ist die Musikkapelle wieder mit kleinen Abordnungen unterwegs, um allen  
Bewohnern von Seeham mit weihnachtlichen Weisen ein gutes Neues Jahr zu wünschen. Wir freuen 
uns schon Ihnen auch heuer wieder unseren Kalender persönlich überreichen zu dürfen. 

 



Vereine 
 
Elternverein 
 

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches, gesundes Jahr 
2016 wünscht der neue Vorstand des Elternvereines der 
Volksschule Seeham. 
Wir bedanken uns für die tolle Zusammenarbeit zwischen 
Schule, Eltern und Gemeinde und freuen uns  auf  eure wei-
terhin wertvolle Unterstützung im neuen Jahr! 
 
Foto: vorne sitzend von links nach rechts: 
Manuela Reicher, Sabine Schopf, Birgit Rössl, Monika Kloud 
Reihe hinten von links nach rechts: 

Elke Guggenbichler, Roswitha Uitz, Maria Kastenauer, Alexandra Lechner, Miriam Höck, Christine 
Altendorfer, Inge Birgmann 
 

 
 

Für Menschen, die sich finanziell schwer tun ihren Lebensunterhalt zu bestreiten, besteht die Möglich-
keit, zwei Mal in der Woche um einen Anerkennungsbeitrag pro Einkauf von 1 Euro, bei der Flach-
gauer Tafel, Ausgabestelle Mattsee, einzukaufen. 
Ca. 30 freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten hierfür abwechselnd in der Ausgabestelle in 
Mattsee. Sie sind mit dem Zubringen, Sortieren und Ausgeben der Ware betraut. Wer sich angespro-
chen fühlt, bei uns als freiwillige Mitarbeiterin oder Mitarbeiter tätig zu werden, kann sich gerne bei 
den Kontaktpersonen melden. 
Wenn Sie Lebensmittel über die Flachgauer Tafel beziehen wollen, stehen Ihnen die Mitarbeiter der 
Flachgauer Tafel zur Verfügung:  
  Werner Höck, Tel. 0664/5429164 und  
  Hannelore Patsch, Tel. 0664/4744533.  
 

Unsere Öffnungszeiten sind: Mittwoch, 16 – 18 Uhr und Samstag, 13 – 15 Uhr 
 

Flachgauer Wirte unterstützen die Flachgauer Tafel mit dem Projekt „SUPPE MIT SINN“ 
Während der Wintermonate widmen die Gastronomen eine Suppe auf ihrer Speisekarte der Flach-
gauer Tafel. Für jede Portion verkaufte SUPPE MIT SINN geht ein Euro als Spende an die Flachgauer 
Tafel. Wir bedanken uns bei folgenden teilnehmenden Seehamer Wirten für ihre Unterstützung! 
 

Landgasthof Altwirt, Gasthof Grabensee, Hotel Walkner, Pizzeria Rocco 
 
Gerne können Sie die Arbeit der Flachgauer Tafel mit Ihrer Mitgliedschaft oder einer Spende finanziell 
unterstützen: Tafel Trumer Seen, Raiba Mattsee, IBAN AT183504700001034743 
 

Christbaumsammeln der Lausbuam Seeham 
 

Am Samstag, 9. Jänner 2016 (ab 09:00 Uhr) werden die 
Lausbuam Seeham alle Christbäume kostenlos einsam-
meln, die straßenseitig und gut sichtbar vor den Häusern 
in Seeham liegen. Diese werden wiederverwertet.  
Damit Unklarheiten vermieden werden, bitte den An-
hänger ausschneiden und an den Christbaum klammern.  
 

Wir möchten mit dieser Aktion viele Seehamerinnen und 
Seehamer unterstützen und so einen Beitrag für ein 
wertvolles Gemeindeleben zeigen. 
 

Lausbuam Seeham, Rückfragen an 0680 500 7518 

 
 

 
 
 
 
 



Gebühren 
 

 

 
 

K U N D M A C H U N G     
 

Die Gemeindevertretung Seeham hat in ihrer Sitzung am 3.12.2015 ordnungsgemäß den Beschluss 
gefasst, die Gemeindesteuern, -gebühren und -abgaben für das Rechnungsjahr 2016 nach der Ertei-
lung der Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde in folgender Höhe bzw. mit folgenden Hebesätzen 
festzulegen: 
 

 

 EURO Sonstiges 

   

Grundsteuer A und B  500 % 

Kommunalsteuer  3 %. 

Hundesteuer 75,00  Pro Hund und Jahr 

Ortstaxe 1,00 pro Nächtigung 

Ortstaxenpauschale Zweitwohnung bis 40 m² 286,00 p.a. inkl. Zuschlag 

Ortstaxenpauschale Zweitwohnung über 40 m² 400,40 p.a. inkl. Zuschlag 

Ortstaxenpauschale Zweitwohnung über 80 m² 514,80 p.a. inkl. Zuschlag 

Ortstaxenpauschale für Dauercamper (Wohnwagen) 143,00 p.a. 

Kanalbenützungsgebühr  3,72 Netto pro m³ 

Mindestkanalgebühr für Zweitwohnungen 3,72 Netto pro m³ 

Kanalanschlussgebühr 540,00 Netto pro 20 m² (= 1Pkt.) 

Wasserbenützungsgebühr 1,22 Netto pro m³ 

Wasseranschlussgebühr 470,00 Netto pro 20 m² (= 1Pkt.) 

Abfallbereitstellungsgebühr pro Haushalt (ohne Bioton-
ne) 

68,00 Netto p.a. 

Abfallbereitstellungsgebühr pro Haushalt (mit Biotonne) 80,00 Netto p.a. 

Leistungsgebühr Restabfalltonne 60 Liter 3,00 Netto pro Entleerung 

Leistungsgebühr Restabfalltonne 90 Liter 4,50 Netto pro Entleerung 

Leistungsgebühr Restabfalltonne 110 Liter 5,50 Netto pro Entleerung 

Leistungsgebühr Restabfalltonne 120 Liter 6,00 Netto pro Entleerung 

Leistungsgebühr Restabfalltonne 240 Liter 12,05 Netto pro Entleerung 

Leistungsgebühr Restabfalltonne 1100 Liter 55,20 Netto pro Entleerung 

Leistungsgebühr Restabfallsack 4,95 Brutto pro Sack 

Leistungsgebühr Windelabfallsack 2,40 Brutto pro Sack 

Neue Bio- od. Restmülltonne (120L) 30,00 Brutto pro Tonne 

Kindergartengebühr pro Kind halbtags (7.00 – 12.30) 73,35 Pro Kind u. Monat brutto* 

Kindergartengebühr ganztägig (7.00 – 17.00) 94,50 Pro Kind u. Monat brutto* 

½-Beitrag alterserw.+Krabbelgruppe bis 20 Wochenstd. 49,85 Pro Kind u. Monat brutto* 

¾-Beitrag alterserw.+Krabbelgruppe bis 30 Wochenstd. 81,15 Pro Kind u. Monat brutto* 

1/1Beitrag alterserw.+Krabbelgruppe ab 31 Wochenstd. 99,70 Pro Kind u. Monat brutto* 

Jausenbeitrag Kindergarten 14,00 Pro Kind u. Monat brutto 

Mittagessen Kinderbetreuung pro Essen 3,50  Pro Kind und Essen brutto 

Kindergartenfahrtkosten 22,30 Pro Kind u. Monat brutto 

Grabgebühr Friedhof (80 x 120 cm) 40,00 p.a. 

Grabgebühr Friedhof (120 x 160 cm) 57,00 p.a. 

Grabgebühr Urnennische 30,00 p.a. 

Gebühr für Urnentafel/Urnennische 350,00 einmalig 

Raummiete Gemeinschaftsraum Haus Barbara 10,00  Brutto pro Std., € 70,- ganztäg. 

Raummiete Saal DG Haus Gaberhell 15,00 Brutto pro Std., € 120,- ganztäg. 

Schmiedbauerstadl, Veranstaltungsraum 100,00  Brutto ganztägig 

Turnsaal und Foyer  10,00 Brutto pro Std. 
* inkl. Förderbeiträge „Salzburger Familienpaket“ (€ 12,50 halbtägig u. € 25 ganztägig pro Kind und Monat) 

 
An die Amtstafel angeschlagen:                                                    Für die Gemeindevertretung Seeham: 
von 7.12.2015 bis 23.12.2015                                                          Bürgermeister Peter Altendorfer 

             

 



Müllplan 
 

 

 
 

Abfallentsorgungsplan 

2016 
 

Zu beachten: Die mit * gekennzeichneten Abholungen sind Feiertagsersatzabholungen (Änderungen vorbehal-

ten) 

 

BIOTONNE 

 

RESTMÜLLTONNE 
GELBER SACK 

GELBE 

TONNE                    14-tägig 4-wöchentlich 

11.01. 05.09. *02.01. 15.01. 05.01. 05.01. 

25.01. 12.09. 15.01. 12.02. 16.02. 19.01. 

08.02. 19.09. 29.01. 11.03. 29.03. 02.02. 

22.02. 26.09. 12.02. 08.04. 10.05. 16.02. 

07.03. 03.10. 26.02. 06.05. 21.06. 01.03. 

21.03. 10.10. 11.03. 03.06. 02.08. 15.03. 

04.04. 17.10. 25.03. 01.07. 13.09. 29.03. 

18.04. 24.10. 08.04. 29.07. 25.10. 12.04. 

02.05.      31.10 22.04. 26.08. 06.12. 26.04. 

09.05. 14.11. 06.05. 23.09.   10.05. 

*17.05. 28.11. 20.05. 21.10.   24.05. 

23.05. 12.12. 03.06. 18.11.   07.06. 

30.05. *27.12. 17.06. 16.12.   21.06. 

06.06.  01.07.     05.07. 

13.06.   15.07.     19.07. 

20.06.   29.07.     02.08. 

27.06.   12.08.     16.08. 

04.07.   26.08.     30.08. 

11.07.   09.09.     13.09. 

18.07.   23.09.     27.09. 

25.07.   07.10.     11.10. 

01.08.   21.10.     25.10. 

08.08.   04.11.     08.11. 

*16.08.   18.11.     22.11. 

22.08.   02.12.     06.12. 

29.08.   16.12.     20.12. 

  30.12.    
 

 
Öffnungszeiten Altstoffsammelhof:  
 

 Freitag, 14 – 16.30 Uhr, Samstag, 8.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Problemstoffsammlung:  Samstag, 23. Apr. 2016 und 
                                      Samstag, 15. Okt. 2016, jeweils v. 8 – 12 Uhr 
 



Neueröffnung 
Massagefachpraxis Harmony  
 

Nach nunmehr drei Jahren mobiler 
Tätigkeit als Heilmasseur eröffne ich, 
Markus Kastenauer, direkt im Orts-
zentrum von Seeham eine Massage-
fachpraxis, um mich effektiver und 
professioneller um meine Klienten 
kümmern zu können. 
Ab Februar 2016 werden Behandlun-
gen nun auch am Standort Dorf 10, 
direkt neben dem Strandbad-
Parkplatz, angeboten.  
 

Die mobile Behandlung wird natürlich 
auch weiterhin möglich sein. 
 

Terminanfragen und -vergabe telefo-
nisch unter der Nummer 0680/31 60 
717 oder per E-Mail an: 

info@home-massage.at. 
 

Weitere Informationen zu den angebo-
tenen Leistungen sowie Preise kön-
nen im Internet unter www.home-
massage.at  nachgeschlagen werden. 

       

Information 
 

 

. 

mailto:info@home-massage.at
http://www.home-massage.at/
http://www.home-massage.at/


Veranstaltungen 
 
- 27. Dez. Ist die Musikkapelle wieder mit kleinen Abordnungen unterwegs, um 

                   allen  Seehamerinnen und Seehamern  mit weihnachtlichen Weisen ein gutes 
 neues Jahr zu wünschen.  
 

- 28.-30. Dez. Fackelwanderung im Teufelsgraben 
- 04./05. Jän. 
 

- 7. Jän Bildungsstammtisch - Forum der Ideen  
    Sitzungssaal Gemeindeamt, 19.30 Uhr 
 

- 9. Jän Christbaumsammlung ab 9 Uhr durch die „Lausbuam“ Seeham 

- 9. /10. Jän. Pascheln, Sportclub Seeham, GH Grabensee in Fraham 

 

- 12. Jän. Zumba Fitness + Bodystyling startet am 12.01.2016 
          Anmeldung bei Andrea Steiner unter 0650/4005163 
 

- 12. Jän.  Blutspenden, Volksschule Seeham, von 17 bis 20 Uhr 

 

- 13. Jän. Qigong am Morgen, MI 8 bis 9 Uhr, Haus Gaberhell, 10 x , Kosten: 70,- Euro,  
 Anmeldung bei: Greti Brandstätter, Dipl. Qigong-Lehrerin, Tel: 0699-11971729  

 

- 16. Jän. Dorfball der ÖVP Seeham, Landgasthof Altwirt 

 

- 18. Jän. Bildungsstammtisch – Programm Forum 

- 23. Jän. Jahreshauptversammlung der Volkstanzgruppe 

 

- 23. Jän.  Schitag der Wasserrettung und Sportclub Seeham 

- 24. Jän. Pascheln der Kameradschaft, Landgasthof Altwirt 

 

- 27. Jän.  Yoga am See, Anfänger und Fortgeschrittene, von 18 bis 19 Uhr, 
 Haus Gaberhell, Kosten: 90,- Euro, Anmeldung:  
 Tel: 0664-5321097 oder 0664-2828536,E-Mail: g.danninger@gmx.at  

- 30. Jän. Gründungsversammlung des Obst- und Gartenbauvereines 
 19 Uhr im Landgasthof Altwirt 

 

-      30. Jän. Willkommensfest für AsylbewerberInnen  
     Schmiedbauerstadl  - Beginn um 16:00 - Musik, Speisen , Getränke  und Erzäh 
     lungen aus Nah und Fern  
 

- 03. Feb.  Bildungsstammtisch 

 

- 05. – 07. Feb.  Faschingstheater im Veranstaltungssaal der Volksschule 

- 07. Feb. Kinderfasching mit Umzug, Schmiedbauerstadl  

 

- 08. Feb. Rosenmontagsgschnas, GH Grabensee 

- 10. - 13. Feb. Faschingstheater im Veranstaltungssaal der Volksschule 

 

- 13. Feb. Jahreshauptversammlung  Krippenbauverein 

- 27. Feb. Ski- und Badetag Prangerschützen 

 

- 27. Feb. Beginn Bildungswoche  

 

Inserate 
 
Wir suchen zur Verstärkung des Seebühnen 
Teams schnellstmöglich eine zuverlässige und  
freundliche Person für den Kartenvorverkauf und 
die Abendkassa.  
Interessierte sollten gerne mit Menschen und 
Zahlen umgehen. Diese Arbeit wird entlohnt.  
Bitte bei Sieglinde Stallegger Tel.Nr: 
0660/2574884 melden. 
 

Suche Putzfrau für ein paar Stunden im Monat. 
Bitte melden unter Tel.: 0660 5010046. 
 

 
 
 

         
 

Wenn Sie akut krank werden und keine  
Hausarzt-Ordination offen hat, hilft der haus-
ärztliche Notdienst in Ihrer Region. 

 Montag bis Freitag  19 – 23 Uhr 

 Samstag, Sonntag / Feiertag  7–23 Uhr 

 Bitte unbedingt vorher Tel. 141 anrufen! 
 

ZUSÄTZLICHER TELEFON. NOTDIENST 
 

   täglich von 23-7 Uhr 

 

mailto:g.danninger@gmx.at

